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     Heikendorf, 9. Juni 2009 

A B S C H R I F T 

Niederschrift 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales, Jugend, Sport und Kultur 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 28.05.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:10 Uhr 
 Sitzungsende: 21:20 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus Heikendorf, Ratssaal 

Anwesend sind: 

Frau Wohlert, Elke - Gemeindevertreterin Ausschussmitglied 
Herr Dümpelmann, Ludwig - Gemeindevertreter Ausschussmitglied 
Herr Dr. Goll, Ulrich  - Gemeindevertreter Ausschussmitglied 
Frau Scharafat, Elisabeth  - Gemeindevertreterin Ausschussmitglied 
Herr Peters, Rolf-Werner - Gemeindevertreter Ausschussmitglied 
Frau Sander, Frauke - Gemeindevertreterin Ausschussmitglied 
Frau Schmerfeld, Karla - Bürgerliches Mitglied Ausschussmitglied 
Frau Krautwald, Antje  - Bürgerliches Mitglied Ausschussmitglied 
Herr Peetz, Tade - Bürgerliches Mitglied Ausschussmitglied 
Frau Marquort, Gisela - Gemeindevertreterin Vertreter für Herrn Dr. Duchâteau – Bgl. Mitglied 
Herr Pape, Holger - Bürgermeister  
Herr Spitz, Thure  - Gemeindevertreter Gast 
 
Außerdem sind anwesend: 
Frau Schramm – Leiterin der Grund- und Hauptschule Heikendorf 
Herr Teutscher – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heikendorf 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Herrmann, Klaus  - Bürgerliches Mitglied  
Herr Dr. Duchâteau,  Manfred – Bgl. Mitglied  
 

Besondere Vorkommnisse: 
Herr Peetz erklärt sich zu TOP 8 für befangen und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben: 
 
Vorsitzende/r gez. Wohlert, Elke 
 
Protokollführer/in gez. Bertig, Petra  
  
 
 
Für die Richtigkeit der Abschrift :  ______________________________ 
           Baasch 
 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung frist- und 
formgerecht ergangen ist. Der Ausschuss ist beschlussfähig. Gegen die Protokollführerin bestehen keine 
Bedenken. 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Mitteilungen 

3 Einwände gegen die Abschrift der Niederschrift der öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung 
am 31.03.2009 

4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung am 31.03.2009 gefassten Beschlüsse 

5 Bericht zur Bedarfserhebung und -analyse zur Betreuungssituation von Kindern im Alter bis 
zum Schuleintritt in Heikendorf 

6 Beratung und Beschluss zur Ausweitung der Betreuungsangebote für Kinder im Alter bis 
zum Schuleintritt in Heikendorf 

7 Beratung und Beschluss zur Anhebung des monatlichen Regelentgeltes für den Besuch 
von gemeindlichen Kindertagesstätten 

8 Beratung und Beschluss zur Bereitstellung von Arbeitsmitteln für die Lehrkräfte der in ge-
meindlicher Trägerschaft befindlichen Schulen 

9 Beratung und Beschluss zum Antrag der Grund- und Hauptschule Heikendorf auf Aufsto-
ckung des Stundenkontingents für die Schulsozialarbeit 

10 Anfragen 

 

Nichtöffentlicher Teil 

11 Mitteilungen 

12 Beratung und Beschluss zum Antrag der Reit- und Fahrgemeinschaft e. V. auf Unterstüt-
zung der Jugendarbeit 

13 Anfragen 

 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
Vorlage: GH/1134/2009 

  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 
  
zu 2 Mitteilungen 

Vorlage: GH/1137/2009 
  
 1. Das vom Seniorenbeirat Heikendorf vor einiger Zeit initiierte Angebot für Personen 

mit geringem Einkommen (regelmäßige Fahrten zur Schönberger Tafel zwecks 
Versorgung mit Lebensmitteln) ist mangels Nachfrage zwischenzeitlich wieder ein-
gestellt worden. 

2. Der Neubau der offenen Ganztagsschule wird voraussichtlich Mitte 06/09 fertigge-
stellt. 
Die Möbel werden in der kommenden Woche geliefert. Die offizielle Einweihungs-
feier findet am 07.07.2009 statt. 

3. Am 25.05.2009 hat eine Beiratssitzung des Probsteier Kinderhaus e.V. stattgefun-
den. Es ging im Wesentlichen um die geplante Änderung der Gruppenstrukturen: 
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Ab dem neuen Kindergartenjahr wird es eine Regelgruppe mit 20 Kindern geben, 
eine altersgemischte Gruppe mit überwiegend Kindern unter 3 Jahren und einigen 
Kindern über 3 Jahren sowie eine Krippengruppe mit Kleinstkindern. 
Die Platzkapazität wird sich dadurch von jetzt 40 auf dann 41 erhöhen. 
Mehrkosten werden dadurch nicht entstehen. 

4. Die Jahresrechnungen für die Kindertagesstätten in Trägerschaft Dritter werden zu-
künftig formell im Ausschuss zur Kenntnis gegeben. 

5. Geplante Sitzungstermine des Fachausschusses für das 2. Halbjahr 2009 sind der 
1. September und der 18. November. 

  
zu 3 Einwände gegen die Abschrift der Niederschrift der ö./nö. Sitzung am 31.03.2009 

Vorlage: GH/1139/2009 
  
 Gegen die Abschrift der Niederschrift der öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung am 

31.03.2009 werden keine Einwendungen erhoben: 
  
zu 4 Bekanntgabe der in der nö. Sitzung am 31.03.2009 gefassten Beschlüsse 

Vorlage: GH/1140/2009 
  
 In der nichtöffentlichen Sitzung am 31.03.2009 wurde der Beschluss gefasst, die Entschei-

dung über einen Zuschussantrag der Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e. V. bis zur 
Klärung von Fragen im Zusammenhang mit der Pacht- und Gebäudesituation zurückzustel-
len. 

  
zu 5 Bericht zur Bedarfserhebung und -analyse zur Betreuungssituation von Kindern im 

Alter bis zum Schuleintritt in Heikendorf 
Vorlage: GH/1141/2009 

  
 Beschluss 

Der von der Verwaltung vorgelegte Bericht zur Bedarfserhebung und –analyse für die Kin-
dergartenversorgung der Kinder im Alter bis zum Schuleintritt wird zur Kenntnis genommen.  
Der Bericht wird als Grundlage für weitergehende Einzelentscheidungen dienen.  
 

 Beratungsergebnis: 
Anwesend: 10 
Dafür:  10 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

zu 6 Beratung und Beschluss zur Ausweitung der Betreuungsangebote für Kinder im Alter 
bis zum Schuleintritt in Heikendorf 
Vorlage: GH/1142/2009 

  
 Beschluss 

Der Ausschuss für Bildung, Soziales, Jugend, Sport und Kultur nimmt von der derzeitigen 
Betreuungssituation für Kinder im Kindergartenalter Kenntnis und empfiehlt der Gemeinde-
vertretung aufgrund des bestehenden Engpasses in der Versorgung, den Bürgermeister zu 
beauftragen, mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heikendorf in Verhandlungen einzutreten 
mit dem Ziel, die 3-Tage-Gruppe schnellstmöglich in eine altersgemischte Gruppe umzu-
wandeln. Die dafür benötigten Finanzmittel sind über den Nachtragshaushaltsplan bereitzu-
stellen. 
Der Ausschuss ist über den Fortgang der Angelegenheit zu unterrichten. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung des Weiteren, über die Fortschreibung 
der Betreuungsangebote für Kinder im Alter bis zum Schuleintritt gesondert zu beraten. 
 
Ferner wird die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob und unter welchen Voraussetzungen 
eine Ausweitung der Gruppenangebote an anderen örtlichen Kindertagesstätten möglich ist, 
um den bestehenden und zukünftigen Versorgungsengpässen zu begegnen. 
Auch soll eine Ausweitung der Öffnungszeiten in den vorhandenen Einrichtungen geprüft 
werden. 
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 Beratungsergebnis: 

Anwesend: 10 
Dafür:  10 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

zu 7 Beratung und Beschluss zur Anhebung des monatlichen Regelentgeltes für den Be-
such von gemeindlichen Kindertagesstätten 
Vorlage: GH/1149/2009 

  
 Beschluss 

Der Ausschuss für Bildung, Soziales, Jugend, Sport und Kultur empfiehlt der Gemeindever-
tretung, die Entgeltordnungen für den Fördekindergarten und die Kindertagesstätte „Vier 
Jahreszeiten“ mit Wirkung vom 01.08.2009 dahingehend zu ändern, dass das monatliche 
Regelentgelt für den Besuch dieser Einrichtungen von derzeit 125 € auf dann 135 € ange-
hoben wird. 
Gleichzeitig wird empfohlen, die Träger der übrigen örtlichen Kindertagesstätten ebenfalls 
um eine Erhöhung des monatlichen Regelentgeltes um 10 €/Kind zu bitten. 
 

 Beratungsergebnis: 
Anwesend: 10 
Dafür:  5 
Dagegen: 4 
Enthaltung: 1 
 

zu 8 Beratung und Beschluss zur Bereitstellung von Arbeitsmitteln für die Lehrkräfte der 
in gemeindlicher Trägerschaft befindlichen Schulen 
Vorlage: GH/1150/2009 

  
 Beschluss 

Der Ausschuss für Bildung, Soziales, Jugend, Sport und Kultur empfiehlt dem Finanz- und 
Lenkungsausschuss und der Gemeindevertretung, den Lehr- und Unterrichtsmitteletat der 
beiden in gemeindlicher Trägerschaft befindlichen Schulen für 2009 auf insgesamt 5.000,-- 
€ festzusetzen, damit die Lehrkräfte mit den für die Vorbereitung des Schulunterrichts not-
wendigen Materialien ausgestattet werden können. Der betrag ist über den Nachtragshaus-
halt bereitzustellen.  
Die Zuweisung des Betrages bzw. die Art der Mittelverwendung wird von der Schulleitung 
festgelegt.  
Für 2010 ist der Betrag von 10.000,-- € im Haushalt zu veranschlagen. 
 

 Beratungsergebnis: 
Anwesend: 9 
Dafür:  9 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

zu 9 Beratung und Beschluss zum Antrag der Grund- und Hauptschule Heikendorf auf 
Aufstockung des Stundenkontingents für die Schulsozialarbeit 
Vorlage: GH/1151/2009 

  
 Beschluss 

Der Ausschuss erkennt den Bedarf an einer Ausweitung der Schulsozialarbeit in Heikendorf 
auf 3 Tage grundsätzlich an und beauftragt die Verwaltung, unter Beteiligung der Gemein-
den Mönkeberg und Schönkirchen ein Konzept zu erarbeiten, wie dies realisiert werden 
kann. 
Über die Angelegenheit ist schnellstmöglich wieder zu beraten. 
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 Beratungsergebnis: 

Anwesend: 10 
Dafür:  10 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

zu 10 Anfragen 
Vorlage: GH/1135/2009 

  
 Die CDU-Fraktion hat mit Schreiben vom 22.04.2009 Anfragen zur Wärmeversorgung der 

OGTS gestellt; das Schreiben liegt als Anlage bei. 
Die Beantwortung wurde der CDU-Fraktion schriftlich zugeleitet und wird fraktionsintern 
behandelt. 
 
Herr Peetz 
erkundigt sich, ob es zutreffend sei, dass die Ev.-Freikirchliche Gemeinde der Kommunal-
gemeinde ihre grundsätzliche Bereitschaft zur Schaffung von Krippenplätzen erklärt habe 
und – wenn ja – weshalb auf dieses Angebot nicht reagiert worden sei. 
Herr Bürgermeister Pape 
und Frau Bertig teilen mit, dass es eine grundsätzliche Gesprächsbereitschaft der Ev.-
Freikirchlichen Gemeinde gegeben habe, es aufgrund der aktuellen Beschlusslage in den 
Gremien jedoch noch nicht zu einer Gesprächsaufnahme gekommen sei. Die Kirchenge-
meinde habe lediglich eine Zwischennachricht erhalten. 
Herr Peetz 
äußert sein Bedauern und sein Unverständnis darüber, dass der Bürgermeister und die 
Verwaltung die Gelegenheit zu Gesprächen nicht längst wahrgenommen hat. Die Räumlich-
keiten stehen seiner Information nach nicht mehr zur Verfügung. 
Frau Schmerfeld 
bittet darum, bei der Suche nach zusätzlichen Betreuungsangeboten auch andere Anbieter 
(bspw. die Katholische Kirchengemeinde oder die Caritas) zu kontaktieren. Auch Tagespfle-
gestellen sollten geprüft werden. 

  

 


